
Wald.Wolf.
Wildnis.
4. Oktober 2020 bis 31. Januar 2021

Die Neue Galerie im Haus Beda

Zeitgenössische Kunst
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Shaarbek Amankul Andreas Amrhein Alexandra Bart
Babette Boucher Isabelle Dutoit Tanja Fender

Rainer Fetting Malgosia Jankowska André Käpper
Astrid Köhler Gisela Krohn Moritz Krohn

Werner Liebmann Jarek Lustych Irmela Maier
Peder Mönsted Nashun Nashunbatu Barbara Quandt
Armand Quetsch Stephan Reusse Martin Rosenthal

Lionel Frederic Sabatté Roland Stratmann
Miriam Vlaming Désirée Wickler Francis Zeischegg

Seit gut zwei Jahrzehnten beobachten wir die Rückkehr
desWolfes in die heimischenWälder. Die neuerlichwieder
mögliche Begegnung von Menschen mit dem Wolf, das
Auftauchen des ein Stück Wildnis verkörpernden Raub-
tiers, wird kontrovers diskutiert und ist mit rechtlichen,
politischen, kulturellen und alltagspraktischen Fragen
verbunden. Fast täglich lesenwirBerichteübergesichtete
Wölfe und den durch Dürre geschädigten Wald. Ange-
sichts einer durch unsere moderne Lebensweise zuneh-
mend bedrohten Umwelt sind wir Menschen gezwungen,
über unser Verhältnis zur Natur nachzudenken und
Lebensräume zu schützen.

Die in der Bitburger Ausstellung Wald. Wolf. Wildnis.
gezeigten Arbeiten von über 25 Künstlerinnen und Künst-
lern beschäftigen sich mit genau diesen Themen. Alle
Genres – Malerei, Skulpturen, Fotografien, Zeichnungen,
Grafiken und Videos – sind vertreten: Die überwiegend
zeitgenössischen Werke zeigen lichtdurchflutete, aber
auch geheimnisvolle, dunkle, geradezu magischeWälder,
romantische und rätselhafte Naturlandschaften, den ein-
zelnen Wolf, Wolfsrudel, Wolfsköpfe, thermographische
Aufnahmen von Wölfen, thematisieren Mythen und Mär-
chen,wieRotkäppchen, indenenWaldundWolfeineRolle
spielen, und vieles mehr.

Die ausgestellten Werke sind letztlich Zeugnisse für den
Respekt vor dem Leben in seiner Mannigfaltigkeit.



Herzliche Einladung zum Besuch der Ausstellung

Wald.Wolf.Wildnis.
4. Oktober 2020 bis 31. Januar 2021

Statt einer traditionellen Eröffnung in den Ausstellungs-
räumen gibt es im Festsaal des Haus Beda

am Sonntag, dem 4. Oktober 2020, 11:30 Uhr*

unter Beachtung der aktuellen Hygieneschutzmaß-
nahmen** kurze Grußworte und Einführungen von:

Dr. Michael Dietzsch
Vorsitzender Dr.-Hanns-Simon-Stiftung

Gisela Krohn
Kuratorin der Ausstellungsreihe www.waldwolfwildnis.de

Dr. Ute Bopp-Schumacher
Kuratorin der Bitburger Ausstellung Wald.Wolf.Wildnis.

Gundolf Bartmann
Forstdirektor Trier

Einige Künstler der Ausstellung sind anwesend!
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog im Kerber-Verlag.

Für die gesamte Dauer der Ausstellung haben wir für Sie
eine AudioBar mit ausführlichen Informationen über die
AusstellungsreiheWald.Wolf.Wildnis. und zu denWerken
der an der Bitburger Ausstellung teilnehmenden Künstler
vorbereitet. Diese stehen im Atrium, in den Ausstellungs-
räumen und auf der Website zur Verfügung.

Die Ausstellung wird sowohl in den Räumen der Neuen
Galerie als auch im Fritz-von-Wille-Museum präsentiert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

* Da nur eine bestimmte Gästezahl erlaubt ist, bitten wir um An-
meldung unter T +49 6561 9645-11 oder info@haus-beda.de
Stephanie Kaak (Stiftungsrat), Frau Krohn und Frau Dr. Bopp-
Schumacher stehen am Sonntag, dem 4. Oktober bis 15.30 Uhr
als Ansprechpartner für Besucher der Eröffnung zur Verfügung!

** Unter www.die-neue-galerie.de oder www.haus-beda.de finden
Sie immer alle Informationen zu den aktuellen Zugangsbe-
schränkungen und Sicherheitsmaßnahmen bei Veranstaltungen,
Führungen, etc.



Adresse:
Haus Beda | Bedaplatz 1 | D-54634 Bitburg

Telefon: +49(0)65619645-0
E-Mail: info@haus-beda.de
Internet: www.haus-beda.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 14:00 bis 18:00 Uhr

Informationen zum Begleitprogramm der Ausstellung fin-
den Sie auf www.die-neue-galerie.de

Ab Sonntag, dem 15. November 2020, zeigen wir be-
gleitend zur AusstellungWald.Wolf.Wildnis.Arbeiten von
SchülernderSt.Matthias-Schule,Bitburg,zudenThemen
Wälder, Wölfe, Wildnis, Natur, in den Fluren, die den
unteren und oberen Ausstellungsbereich miteinander
verbinden!
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